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(5126-3) Nr. 13,745.

Kundmachung.
Vom l . k. Oberlandcsgerichte für Steiermark,

Ernten und Kram in Graz werden über erfolgten
Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
'tungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
^bezeichneten Catastralgemcinden enthaltenen Lie-
bschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
' llnd oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-
?^g in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
'ylen Widerspruch längstens bis

Ende J u n i 1 8 8 1

^ l dem betreffenden l . t. Gerichte, wo auch das
eue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-

^ben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
"lundbiicherlicher Eintragungen erlangen.
. Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
" Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
erla'ngerung der letzteren für einzelne Parteien

^ Catastralgemeinde « " i r " . Naths.
y- " gericht beschluss vom

^ Primslau Krainburg 13.Novmbr. 1880,
8 Z. 12.715,
^ Olroglo Krainburg 10.Novmbr, 1880,

^ Draga Sittich 24. Novmbr. 1880,
g, 13,161.

Graz, am 1. Dezember 1880.

(5204^,1) N l . 3LL3.

Kundmachung.
. Bom l . k. Bezirksgerichte Natschach wird be,
^Nnt gegeben, dass dcr Beginn der Erhebungen
zur AnlestNlltt des neuen Grundbuches
bezüglich der Eatas t ra lgemeindeHot te-
lnesch auf den ,

20. Dezember l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per»
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzver»
Mnisse ein rechtliche« Interesse haben, eingeladen,
^ln besagten Tage ab, sich in der Gerichtskanzlei
^Nzufinden und alles zur Aufklärung sowie zur
Nahrung ihrer Rechte vorzubringen.
^ K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 12ten
Member 1880.

(5208—1) Nr. 721.

Lchrerstelie.
An der einllassigen Volksschule zu Kronau

wird die dermalen provisorisch besetzte Lehrstelle,
womit ein Iahresgehalt von 450 ft. nebst 3tatu-
ralwohnung im Schulhause verbunden ist, zur
definitiven Besetzung mit einer männlichen Lehr-
kraft hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre
mit dem Lehrbefähigungszeugnisse und den bisheri-
gen Anstellungsdecreten gehörig belegten Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde

bis 10. J ä n n e r 1881

beim gefertigten Bezirksschulrathe überreichen.
K. t. Bezirtsschulrath Radmannsdorf, am

9. Dezember 1880.

(5152—2) " Nr. 12,842.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird bekannt

gemacht, dass, salls gegen die Richtigkeit der auf
Grundlage der behufs der A n l e g u n g eines
neuen Grundbuches f ü r die E a t a f t r a l
gemeinde Schibersche gepflogenen Erhe-
bungen verfassten Besitzbogen, welche nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Catastralmappe und den Erhebungs»
Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht
aufliegen, Einwendungen erhoben werden sollten,
weitere Erhebungen

am 23. Dezember 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci werben
eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-
ben, dass die Ucbertragung von nach § 113 des allge-
meinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privat,
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Grundbuchseinlagen darum an-
sucht, und dass die Verfassung jener Grundbuchs-
einlagen, rücksichtlich deren ein solches Begehren
qestellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieseS Edictes statt-
finden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 7. Dezem-
ber 1880.

(5173-1) Nr. 17,308.

Studentenstiftung.
Von der in der Verwaltung der Stadtkasse

stehenden Bartholmä Sallocher'schen Stuben ten ft if-
tung ist mit Beginn des laufenden Schuljahres
der sechste Platz mit jährlichen 50 ft. in Erledigung
gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Krain
geborene, arme, gut gesittete, fleißige, am Laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine, dem Dürftigkeits- und Impsungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden letzten Semester
documentierten Gesuche bis

Ende Dezember l. I .
im Wege der k. k. Gymnasialdirection an den ge-
fertigten Bürgermeister, welchem das Verleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Dezember 1880.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(5181—2) Nr. 8495.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird be-

kannt gemacht, dass auf Grundlage der zum Behufe
der A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
der Catastra lgemeinde Kerstet ten gepfto-
genen Erhebungen verfassten Besihbogen nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Eatastralmappe und dem Erhebun^spro-
totolle hiergerichts durch vierzehn Tage vom

14. Dezember l. I .
an zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, als gegen die
Richtigkeit derselben Einwendungen, welche Hier-
gerichts mündlich oder schriftlich angebracht werden
können, erhoben werden sollten, zur Vornahme
der weiteren Erhebungen der Tag auf den '

29. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts festgesetzt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 113
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Lasten in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
vor der Errichtung der betreffenden Einlagen da-
darum angesucht wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 7. Dezem«
ber 1880.

A n z e i g e b l a t t .
^l?9^2) Nr. 8437.

^ Erinnerung
" Martin I u r l c a , resp. dessen Rechts-

m Nachfolger.
^/Uon dem k. l. Bezirksgerichte in Llttal
<z.° dem Martin Iurica, resp. dessen
i i , " " und Rechtsnachfolgern, hiemil er-

lickt^ ^be wider sie bei diesem Ge-
t>le «.W"sael Gracar von Brezje Nr. 2
H U a e ao p r a n . 10. Oltober 1880,
llno^ ' V^o. Löschung einer Satzpost
lUlNw " ^ ' worüber die Tagsatzung zur

mnnschcn Verhandlung auf den
dotm, ^ ' Dezember 1 8 8 0 ,
"et ^ ' s s 9 Uhr, Hiergerichts angeord.

tt»! z?" ber Aufenthaltsort der Gellag-
stlben ' k " Gerichte unbekannt ist und die-
llbw, se ich t aus den l. l. Erblandcn
t r ^n sind, so hat man zu ihrer Ver.
den «U ""d auf ihre Gefahr und Kosten
^ r ° . " " Anton Muhi i in Littat als

D i ^ ^ u l n bestellt,
^de k l ag ten werden hievon zu dem

verständiget, damit sie allenfalls

zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde und die Ge'
klagten, welchen es übrigen« frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu- >
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen^
selbst beizumesseu haben werden. ^

K. l. Bezirksgericht Littai, am 24stcn ,
Oltober 1880. ^ ^ ,

( 5135 -3 ) Nr. 5548. l

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Viderool von Ralilniz die exec. Versteige-
rung der dem Johann Aober von Nieder»
dorf Nr. 86 gehörigen, gerichtlich auf

2145 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 403
k(l Herrschaft Reifniz bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorealilät bei dcr
ersten und zweiten Fellblelung nur um
oder kber dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Mitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Ursula, Maria und Johann
Aober obige Fcilbielung mit dem erin«
nert, dass zur Wahrung ihrer Rechte

Herr Franz Erhounlz, l . l . Notar <n
Reifniz, als Eurator k<1 kowm aufgestellt
und ihm die Feilbielungsrubrilen zuae-
fertigt wurden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Oktober 1880.

(5159—3) Nr. 7947.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe»
cutionssache des Josef Vlajon von Pla«
nlna gegen Mathias Himsit von Kalten»
feld die mit dem Bescheid vom I I . M a i
1880, Z. 3935, auf den 23. September
1880 angeordnete Krllte ^ec. Feilbietung
der dem Mathias Aimsii! von Kallt„fell»
gehörigen, auf 1777 fl. geschätzten Realilllt
Urb..Nr. 52 »ä Karstergllt pck». 50 fi.
c. 8. o. auf den

2 l . Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hirrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen wurde

K. l, Bezirksgericht Adelsbera ,m
2. Olwber 1 iM. "' " "
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(5098—1) Nr. 5907.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zum lidicte vom
23. August l. I . , Z. 5907, bekannt ge-
macht:

Nachdem zu der auf den 25. No»
vember l. I . angeordneten zweiten exe-
eutiven Feilbietung der Johann Dobnikar-
schen Realität von Oberfernik Urb. -
Nr. 809 2(1 Hellschaft Kreuz lein Kauf-
lustiger erschienen ist, zu der auf den

2 4. D e z e m b e r l . I .
, anberaumten dritten exec. Feilbietung ge-

schritten werden wird.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

26. November 1880. ^
(4991 — 1) Nr. 10,135.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Vezlrlsgerlchte «oitjch
»ird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Herrn
Franz Oieschel von Laibach (durch den
l. l . Notar Herrn Ignaz Gruntar in
Loitsch) die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Poniloar von Zerouz gehöci-
gen, nerichllich auf 168 fl. geschätzten Rea-
lität Lud Rctf.'Nr. 774 »cl Haaoberg be.
willigt und hiezu drei Feilbietunas-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf d«n

19. J ä n n e r ,
die zloeite »uf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 3 8 1 .
. jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcllbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben

. hintangegeben werden wird.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseftract tonnen in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirtsgericht Loltsch, am 16ten
November 1880.

l b 0 ü 2 - 1 ) Nr. 4690.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Raomanns-
dorf wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer»
amts Radmannsdorf (in Vertretung des
hohen l. t. Aerars) die exec. Versteigerung
der der Anna Sporn von Sapusch gehöri-
gen, gerichtlich auf 1980 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Stein 8ub Urb.»
Nr. 163 der Eatastralgemeinde Bormarlt
Lud Eml.-Nr. 97 und der Herrschaft Rad-
lnannsdorf 3ub Nctf. Nr. 175 vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drel Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

23. Dezember 1 9 8 0 ,
die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor«
den, dass dle Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bel der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund
duchskflract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 17. November 1880.

(4990—1) Nr. 10.423-

Executive
Nealitäten-Versteigerun g.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es s«i üder Ansuchen des Matthäus
Druden v°n Hoteoersii die executive P « .

steigerung der dem Ierni Istenii von
Oberdorf Nr. 83 gehören, gerichtlich auf
6832 fi. 82 kr. geschätzten Realität gub
Rectf. Nr. 1 kä Loitsch bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungeprotololl und der
Grundouchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur tingeschen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am
18. November 1830.

(4997—l) Nr 10,l<)7

Executive
Realitätellversteigeluilg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rihar von Kirchdorf die efec Vetsteige«
rung der dem Martin Rupnlt von Hoto
dersii Nr. 46 gehörigen, gerichtlich auf
565 fl. geschützten Realität »ud Necls.,
Nr. 544/1 kä Loitsch bewillig» und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die drille auf den

17. M ä r z 188 1 ,
jedesmal oormillagö von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hinlanil'gebtl» werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen der
Licitationscommission zu erlege» hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönncn in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezlrlögerichl Loitsch, am 18len
November 1K80.

(5110-l) Nr. 4776.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom t. l. BczirlSgerichte Landstraß
wird bekannt g< macht:

Es sei über Ansuchen der lrainlschen
Sparlasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Fvanz Goriset von Ober»
feld gehörigen, gerichtlich auf 2200 fl.
geschützten, im Grundbucht der Herrschaft
Pleterjach »ud Urb.-Nr. 62, 63 vortom«
menden Realitäten im Ueb^ lragnn^swege
vollzogen und hlezu tnei Feilbietungs»Tag>
satzungen, und zw^r die erste auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2b. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. Februar 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 di« 12 Uhr,
in d r̂ dieögerichllchen Amlstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass dle
Psli»dlcalilättl, bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlanglgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licltalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchsextracle lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
9. Ollober 1880.

(4986—1) Nr. 10,669.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minoerjähr. Closes
Mazi'schen Erben von Zirlniz, durch die
Vormünder der Johanna und Mart in
Peti i l von Eevca (vertreten durch Herrn
Dr . Deu in Aoelsbrrg), wird die mlt Be>
scheid vom 6. August 1880, Z. 6989,
auf den 21. Ollobrr l. I . angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias Olof von Niederdorf Nr. 37
gehörigen, gerichtlich auf AI30 ft. bewer»
leten Realität »ud Rectf.'Nr. 4 ' / , ac!
Sillicher Karstergilt wegen schuldigen
67 st. 56 lr. s. A. mit dem frühere» An-
hange auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezlrlögericht Loilsch, am 19len
November 1880.
(5056—1) Nr. 4391.

Executive Feilbietung.
Von d«m k. l Bezirksgerichte Ior ia

»lrd hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Vallis von Unterloiisch gegen Johann
Oantar von Sauraz wegen aus dem Ur»
theile vom 3. September 1879, Z. 3781.
schuldigen 191 ft. 88 lr. ö. W. e. 8. c.
in die efeculioe öffentliche Versteigerung
der dem letz'ern gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Lack 8ub Urb.-Nr. l 6,
Reclf-Nr. 14 vorlommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
2660 si. ö. W. aewilliget und zur Vor>
nahlne derftlben die execulioen Fcilbie-
tungs'Tagsatzungen nuf den

2 3. Dezember 1 8 3 0 ,
20. J ä n n e r und
24, Februar 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hler<
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass dle fellzubietende Realität nur
bel der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintanaegcbcn werde.

DaS Schähungsprototoll, der Grund«
buchseflract und die Licitationsbedingmsse
lvnnen bei diesem Gericht in den gewöhn-
lichen AmlSslunden eingesehen werden.

5. t. Bezirksgericht Ior ia, am 29sten
Oktober 1880.

(5136 -1 ) Nr. 8791.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Rcifniz wirb
belannt gemacht:

Es sei über A"suchen des Herrn Josef
Flcsch von Reifniz die exec. Versteigerung
der dem Johann Coax von Weinl; Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 390 sl. geschätzten
Rcalilät uul) Grundb.. Eint. ' Nr. 137.
Catastralssemeinde Weiniz 8ud Uib.-
Nr. 563 ».ä Herrschaft Reif,li^ bewilliget
und hiezu drei FeilbietungsTagsatzun^en,
und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
dle zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittaas von 9 bis 10 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
wmden. dass die Pfandrealltät bel der
ersten Feilbietung nur um ober über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Ailbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schäyungsprolololl und der
Orundbuchsexlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am Ilen
Dezember 1880.

(4995—1) Nr. 10,424.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch ^wiro

belannt aemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter Sichert

von Unterplanina die exec. Versteigerung
der dem Franz Vajt von dort Nr. 113

gehörigen, gerichtlich auf 2444 st. «"
chützlen Realität sud Reclf.-Nr. 98 u"
146 aä Haasberg bewilligt und hlezu or
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zw« o>«
erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 9 . F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 1 . ,
jedesmal vormittags von 10 biö 1 ^ " ' '
in dieser Oerichlblanzlei mit dem « W »
angeordnet worden, dass die PfandrcM»'
beider ersten und zwciten Feilbielung ^
um oder über dem Schützunaswert,
der dritten aber auch unter demse!"
hlnlannegeben weiden wird. .̂

Die Licitationsbedingnisse, «ori^
insbesondere jeder Licitanl vor l ! "«^"
Anbote ein lOproc. Vadium zu H°"de>>^
Licilatiunscommission zu erlegen hat, I
das Schätzungsprotololl und t>« VW
buchsexlract können in der diesgerich"«?
Registratur eingesehen werden. ». ^

K. l . Vezirlsgerichl Loit,ch. aM l°
November 1880. ^ ^ ^ ^
"(bM^l) Nr.""'

Executive
Realitätenversteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Lack"
wird belannt abmacht: . ^ ,

Es sei üder Ansuchen des t-t-V""
amtes Landstratz (lwm. des h^h" ' ^
AerarS) die exec. VerstelaenMli fer ^̂
^ranz Recelj von Schmal̂ endors " >
hörigen, gerichtlich «,,f l 5 0 0 f i . H ^
ten, in Sch»»alzendorf gelegenen <"" D
Urb.-'Nr. 55/37 und 56/36 a<! N ^ ^ i
S t . Barthelmä bewilliget und l M ^
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zn>"
erste auf den

23 . Dezember i 8 6 0 ,
dle zweite auf den

2b. J ä n n e r
und die drllte auf den

2 3. F e b r u a r 168 l , . ^ .
jedesmal vormittags 10 Uhr, in °er e
gerichtlichen AmlSlanzlei mlt oeM " " ^ z ,
angeordnet worden, dass die A°" , , ! ^ B
ten bei der ersten und zweiten 3 « ^ ^ ^ ,
nur um oder über dem Schatz""^,^
k l der dritten ober auch unter ocwl
hintangegelien werden. ŝ<h

Die Licilationsbedlngnisse, ^ e ! v
lnsbejoi'dere jesfr Licilant vor ^w ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu V ^
der Llcllulionscommission zu erligl ^
smv»< die Schatzunasprolololle "" ^ , ,
Hrundbuchsextracle lönnen in ^ ^
gerichtlichen Registratur eingesehen < ^,

ze. l. Bezirksgericht öandstr"?'
8. Oltober 1880. ^ " ^ 3

( 5 1 0 9 - 1 ) s i c . ^ '

Executive
NealitätellversteigerG

Vom l. l . Bezirksgerichte " "
wird belannt gemacht: , O t t ^

Es sei über Ansuchen des l. l - . ^"s
amtes Landstraß die efec. " " 1 " " ^ . ?
der dem Franz Gramc in Dobr»" ^zh'
gehörigen, gerichtlich auf 1b80 st>" ̂ n»'
ten, im Grundbuche der H e r r s ^ g »^
straß und Urb.- und Neclf.-Nc. o° ^
lommenoen Realität bewilliget u ^ .
drel Feilbielungs-TagsatzunatN, " ^
dic erste auf den „ ^

23. Dezember i S ^ .
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die drille auf den _, ,,

jedesmal vormittags von 1 " " ^ o '
Hiergerichts mit dem « " ^ ' ' ^ l i t i l t
net worden, dass die P H ^ , , , "F
der ersten und iwe.ttn «e ^ , ^ l
um oder über dem Schütz""" ^ l c ^
der dritten aber auch " " "
hintanyeueben werden " " " - s . MorN"

Die LicilatlonsbedingM

insbesondere jeder Licitant v " ^ ' ' " ' ' ° ,
Anbote ein lOproc. V a d ^
Licitalionscommission zu " " e OrU^

das
buchsextract können in der 0 '
Registratur "

K. l, B zirlsger'cht ^"
8. Ollobev ̂ 680.
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l iMnek! «all!, lls. »»lie
^ i8t uni8«1n«ä«u .la» ^l)lc.l.lc'3tv MUoi ss«t,ou 0lcdt rlllä'NdouN2U2NU°.

Zedmer«, imt vs«1cli«lu n»c:n !lii«<zm 6vbr»,ietl üi° 6iolitg<:limyr2Sll
! ßimxlldi douodsn >vvrüou. , _,, , «-^.

'b V. l l le inm^ z fell. Lamlmz
in ^aiduoll

ist, 80odon «r»eliion«ll

^^4__^) Nr..1l,784.

Bekanntmachung.
<. Dcr anschlich i» ^g>nm befindlichen
vttr>,l, Braiusll und t>cn „ndclanntcn
^chlöimchfolstcrn drs Thomas und AgnrS

^ » i j ^ von Sccdoif wird hinnil, besannt
^'"ncht. dais die Nclllfeilbktungslicjcheide
t«'°- ' 6 . Oltober ^ 8 0 . Z, 8^86, dem
' ^ dieselben anf^^stellltn Curator ü<1
"l<tUm Herrn I^naz O,u»tav. f. f. Notar
'" ^oltsch, zuurfcrllgrt wuvdrn.

K. l. Bczirlsaerlcht Loitsch, am l7ten
November 1880.

(5125^2) ' Nr. 8123.

Betanntlnachnng.
M i t Bezuq auf daH diesseitige Edict

^ m 2. August d. I . , Z. 5507. wird be.
^Mtt gemacht, dass die in der Ex/cu-
uon5süche des Lulas Ieriö von Moiscs»
°^g HS.°Nr. 2 aegcn Maria Sluller von
^endort HS..Nr. 1 für den unbetanut
^° bch,chllchen Oswald Hribar von See-
^"b luulendc Nralfeilbieluugsrubril dem ^
^ denselben aufgeslelllen Curator kä
^ u m Herrn Dr. Burger, Advocat in

Auburn, ^'gestellt worden ist.
2, K. l. Äezirlsgelicht Krainburg, am
<^loven>ber 1d80.

^>140-.N) Nr. 3805.

^Mlmienmg dritter erec.

,,,, ^°>" k. t. Bezitlsgerichle Reifniz wird
" " w t gemacht:

h ^ Kl über Ansuchen des Herrn I o
V°'? ,^^l» von Sodrrschiz die executive
n ^>«>rung der dem Anton und der
lia, " ^ ^c von Oora gehörigen, gerlcht-
^ °l,f l !M) fi. geschätzten Realität Urb..
lnid l ^ ^ ^ Herrschaft Reifniz bewilligt
^ f M^> dic drille FcilblellMgSTagsatzung

^ . , 2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
»^""Uaus von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
d^s..?'u Anhange rcassumiert worden,
c»lch ^sandrcalilät bei dieser Fcilbielung
llea^"^'^ ben, Schätzungswerte hliltan»

""en werden wird.
'>M>>l ^ i!icitationsbcdi»gnisse, wornach
A»Iw. "e jeder Licilanl vor gemachtem
der p j / ' " wpioc. Vadium zu Handen
so^t talionsconnnissiou zu erlegen hat.
Gr„,>/as Schätzunasprolololl und der
ücsz^'^^srrtracl lönnen in der dies

^ '̂chen Registratur eingesehen werden.
Tebt?..^ Bezirksgericht Reifniz, am lOlcn

"under 1880.

(5055-2 ) Nr. 34.

Aufforderung
an die

Verlaffenschaftsglänbiaer.
Vom k. k. Notare zu Nadmaunsoorf

als Gerichtscommissär des Bezirkes Nad«
maimsoorf werden alle diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlasseuschaft des
am Z I . August 1880 mit Hinterlassung
eines Testamentes verstorbenen Herrn Jo-
hann Vovk, k. k. Majors im Ruhestände,
wohnhaft zu Radmannsdorf, cine For«
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei
dem gefertigten GerickMommissür zur
Anmeldung und Darthuung ihrer An-
prüche den

1 1 . J u n i 1 3 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihre Gesnche schriftlich zu über-
reichen, widrigens dieselben an die Ver-
lassenschclft, wenn sie durch Bezahlung
der amjemelocten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Radlnannsdorf, am 1. Dezember
1880.

Der l. l. Notar als Gerichtscommissär:
Preschern m. p.

(5063^3) Nr.^10,249.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Rechtsnach-

folgern der Tabulargläubiger der Johann
Zigmuno'schei, Realität Urb.'Nr. 226/428
(u.d Doinillium Grundbuch Schncebcrg)
von Kosarsche, Namens Barlhelmä, Jakob,
Simon, Lorenz nnd Ursula Eerne, alle
voll Kosarsche, Herr Gregor Lah von
Laas unter gleichzeitiger Zustellung der
Feilbietungsrubriken als Curator »ä
actum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 2ten
Dezember 1830.

(5094—2) Nr. 12,861.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte j Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Wilhelm Pfeifer von Gurkfeld die exe.
cutive Versteigerung der dem Johann
Hrusovar von Cicel, dann Ignaz und
Maria Steniöer von Saveustein gehörigen,
gerichtlich auf 3590 fl. geschätzten Nea»
litäten Urb.'Nr. 9 ml Gnt Arch, Berg-
Nr. 57, 58, 5l) »ä Gut Arch und Ulb..
Nr. 305' / , aä Herischaft Landstraß be-
williget und hiezu drei Feilbictungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r 188 1
und die dritte auf den

1 9. F e b r u a r 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hmt-
angegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadiunl zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsprotololle und
die Grundbuchscxtracte können in der
dicsgerichtlichen Negistratnr eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, an,
2b. November 1880.

Heilberichte zur geneigten Beachtung für unsere Leser.
Wenn die Noth um größten, ist Gott«

Hilfe am nächsten!
Selbstgesprochene Worte mehrerer Genesenen.

»als-, l.unnen- uncl lVlanenleillen
TSbvllt.

Heilbericht und Dankadresse.
hochwohlgcborner Herr! Magdeburg. 1880.

Ihre schöne Sendung von Johann Hoff'schem koncentrierten Extract und Malz.
bier, je 50 Flaschen, 5 Kilo Malzchololade nnd 10 Beutel Malzbonbous hat uns in der
That recht angenehm überrascht und war ein neuer Beleg für die Nichtigkeit und Wahr<
heil i „Wenn die Noth am gröhlen, ist die Hilfe Gottes am nächsten," Meine Frau
nimmt Gesandtes genau nach Vorschrift und wie Arznei. Die Wirkungen sind über»
raschend, und ich muss offen gcstehrn, dass das entschiedene Vorurthcil, welches ich früher
gegen derlei in allen Zeitungen angepriesene Extracte ?c. hatte, absolut geschwunden ist.
Ja ich behaupte jetzt sogar, dass derjenige, der bei normaler, nüchterner und a,eregeltcr
Lebensweise von Ihren Johann Hoff'schen Malzextrakten genießt, das seltene Alter von
hundert und mehr Jahren mit Leichtigkeit erreicht. So folge ich nun nur einem
Hcrzensdrange, wenn ich Ihnen hicmit zugleich in Namen meiner Frau, die Sie wie ^
eincn von wott gesandten Engel betrachtet, den wärmsten Dank abstatte. Viele Worte
mache ich nicht, zumal für solche Gefühle die deutsche Sprache an Ausdrücken zu arm
ist. Lohne es Ihnen der liebe Gott! Inzwischen hoffe ich, dass Gesandtes hinreicht,
meine Frau völlig zu kräftigen und wiederherzustellen. Kann ich mit meinen schwachen
Kräften Ih»cn gegengesällig fein, dann verfügen Sie über mich.

Bitte um Zusendung von üO Flaschen Malzbier, 5 K i l , Malzchocolade und
10 Beutel Vonbons.

Hochachtungsvoll F. ? . Xu>>s», Beamter der Magdeburger Feuerversicherung»-
Gesellschaft.

Kaiserliche, königliche und fürstliche hohe Aussprüche: Wilhelm I . Kaiser von
Deutschland : „ Ih r schönes Malzrxlract." Franz Josef. Kaiser von Oesterreich : „Gerne
zeichne ich Sie auS." Der König von Sachsen: „Wohlthuend für die KöniaiN'Mutter."
Der König von Dänemark: „hcilwirlcnde Kraft wahrgenommen." Grohherzoa, von
Mecllcnburg'Schwerin: „Meine Anerkennung." Acrztlichc Aussprüche: Geheime Räthe:
Dr. Traube, Dr. Grase ?c., in Berlin, Dr. Granichslädten in Wien, Dr. Iauchzy in
St. Petersburg. Dr. Pietra Santa in Paris und noch viele tausend andere Aerzte
erklären die Hofs'schen Malzpräparatc als die vorzüglichste Diätetila.

An den t. t. Hof.Lirferanten fast sämmtlicher europäischen Souveräne, Herrn
^ok»nu lloll, l, l. Rath, Besitzer des goldenen Verdienstlreuzes mit der Krone. Ritter
hoher preußischer und deutscher Orden, Fnbr i t : Wien, Vrabenhof Nr. l i , Fabrils»
Niederlage: Stadt, Graben, Vräunerstraße Nr. 8.
« ^ ^ ^ . . . ^ . « » ^ . Man fordere nur echte Ioh. Hosf'sche Malzfabrilate mit der durch
< V l ! l ' ! l ü ' ! l ' H » das k. l. Handelsgericht in Oesterreich nnb Ungarn einregistrierten
Schutzmarke (Bildnis des Erfinders). Unechten Erzeugnissen anderer sehlen die Heil»
krautcrslofse und die richtige Bereitungswcisc der Johann Höfischen Malzsabrilate und
können nach Aussage der Aerzte schädlich wirken, — Die echten Johann Hoff'schen
Vrustmalzbonbons sind im blaue« Papier. — Unter. 2 ft. wird nichts versendet.

Depots in L a i b a c h bei: G. Piccoli, Erasmus Birschitz, Apotheker; Peter
Lahnil, H. ü. Wencel, Ios. Tcrdina, Schuhnigg ck Weber. Kaufleute. (5231) 4—1

(5031—2) N l . 4712.

Erinnerung.
Dem Anton Maslo vulgo Maslo von

Senosetsch und Rechtsnachfolgern, unbe-
kannten Aufenthaltes, wird im Nachhange
zum Edicte vom 9. September, Z . 360tt,
erinnert:

Es sei demselben Anton Meden von
Senosetsch zum Curalor uä actum hie-
mit aufgestellt und demselben der Klags-
bcscheid vom 9. September 1880, Z . 3606,
zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
27. November 1830.

( 5 1 2 4 - 2 ) Nr. 8018.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das dieSscitigc Edict

vom 28. August d. I . . Z. 6020. wird
tnlümn gemacht, dass dle in der Efccu.
tionösache (der Ma^iaüna Iernlla van
Freithuf) durch Dr. Meucmger gegen Ignaz
MarinSet vou Slroheiu für die unbelanin
wo befindlichen Blas M a r m e l , Agatha
Mar i ns t , Thomas Mariniel von Slro»
hein lautenden Ncalfrilblelungsrubriten
dem für dieselben aujgrslelllen Eurator
uä actum Herrn Dr. Burger, Adoocat
in Krainourg. aufg.stlllt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
24. November 1880.

"(4912—3) Nr. 5709.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Die mit Bescheid vom 14. Apri l 1880,
Z. 1734, bewilligte executive Feilbictung
der Nealiläten »ä Herrschaft W'ppach
Wm. X I I , paß. 186. 189, 192, 195 und
198 des Anton Andlovic von Lozice
Nr. 42 im Schätzungswerte per 3613 fl.
wird auf den

15. O k t o b e r ,
15. N o v e m b e r und
16. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiecgerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wiftpach, am
13. November I860.

(4793—3) Nr. 9419.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ^aas »ird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den Tabularglüubigern der

Mathias Slerl'schen Realität Mart in,
Maria, Maraarelha Paulln und Georg
Klanlar von Hrusca. rrsp. deren Rechts-
nachfolgern, lmbelamlle» Aufenthlllles.Herr
Gregor Lah von KaaS nls E,«sator »ä
uctum unter gleichzeitiger Zustellung der
Realfeilblelungsbeschride vom 14. Septem-
ber 1880, Z. 712 l , aufgestellt worden.

K. t. Bezirksgericht ttaas, am lOten
November 1880.

(4895—2) Nr. 24,155.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den Rechtsnachfolgern nach
Lorenz Cerne in Zavogle Nr. 2 bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben Johann
Aerne von Zadvor (durch Herrn Dr. Va»
kntin Zarnlt in Laibach) die Klage ä«
prllLä. 3. November 1880, Z. 24,I55>,
M o 52 fl. 50 kr. sammt Anhang Hier-
gerichts eingebracht.

Da die Rechtsnachfolger nach Lorenz
serne unbekannt sind, wurde ihnen Herr
Dr. von Schrey in Laibach als Curator
3.ä acwlu bestellt und zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache die Tag»
satzung auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichtA an«
geordnet.

Hievon werdm dieselben mit dem
Bedeuten verständiget, dass sie ihre Rechts-
behelfe dem aufgestellten Curator an die
Hand zu geben oder einen anderen
Sachwalter bestellen und diefem Gerichte
namhaft zu machen haben, widrigen»
diese Rechtssache mi t dem schon aus»
gestellten Curator ad uclum Herrn Dr .
von Schrey vrrhandclt und entschieden
werden würde.

K. k. stadt.-delea. Bezirksgericht üai«
bach, am 5. November 1880.
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I u vermieten (5229) 3—1

ein schon tnöbl'iertes

Gassrnzimmcr
i» der Maria»Theresien-Ttraße au einen soliden
ältern Herrn, — Anfrage an die Expedition,

Echter alter

Syrmier Wein,
9. Mer 48 kr.,

im Epezerci-, Wein» und Brantweiugeschäfte
des

Petersstraße U. (5187) 3-1
^ !

Wasche,
eigenes E r z e u g n i s , und

solid und blNiq bei

O. Z. Ann^ann,
franco

Avis für ZalinleidciMlc,
womit ich die Ehre habe, den P, T, Zabnleidendcii bekannt zu geben, dass ich hier einige
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde. Iahnoperationen mit und ohne Narkose. Ploin»
Vierungen m i t KrhstaUgold »nd anderen dauerl,aftcn Füllmitteln varnrhme, künstliche
Piecen und ganze Gebiss: nach der neuesten ameritanischen Methode, anfertige und be«
sonder« auf meine ( 3 e l ! u ! v l H > - ^ ) e ! n A e aufmerksam wache.

Zahnarzt aus Wien.
ordiniert täglich vo» l> bis 12 Uhr vormittags unb von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Glephant, I immer Nr. 4« und 47. (5068) 9

8« «F^ -« W V ^ « 2IZ2Z3 ^ « Ä^.Ü 53^

»»w 3 3 e« .-»

Ginlccöung
zu der Freitag, den 4. Jänner 1881, um 4 Uhr unchmittagS im Mdlischen NathS»

sanle nbzuhaltcüdc!!

Grnllalucrsnmmlullg
der Gründer und Wohlthäter (nach H ,'i der Statuten) des Elisabeth« Kindelspital»

in llaibach.
T a g e ö o r d n u n a . :

1) Jahresbericht. 2.) Genehmigung der Nechmwss pro 1879. N,) Iahresprälmlinatt
pro 1881. 4.) Wahl einer Stcllvertnterin der uberslen 2chl>!)f"M. 5.) ^onWc
Wahlen: li) eines Obmannes! I») dreirr Lchlchdaim'n; «) dreier Vrrwaltiingsra yl ,
ä) eines Kassiers; s) eines Sccrctärs; l j zweier Nechnungsrevisl,!»!,, <»,) BcfaM!»
über eventuelle Verlängerung des V»->traget »ii! den bcnmli^iqen Zchwesteri,

7) Wahl von Tänchoainen,
L a i b a c h , am 12, D!'ze,nl>cr 1880.

Verwaltunasrath des Elijabeth-Kinderspitalei
Der O>»',ia„i'. ii"schl»'.

l Kundttmchmlg.
Da zu der heute abgehaltenen Generalversammlung dev

! OctfinOvereincs
! die statutenmäßig für Punkt 1 der am 26. Novemlicr 1880 l»noHe!m,,htl,'N ' ^ " ^ ,
, ordnnng erfordeil<ll>e Anzahl von ein^m Drittel der beftandigen Mitglieder ">
^ ersckiencu ist, so wird im Sinne des 8 H der Vereinösialiltl'» ei:^ ncuerlicl!''

Oeneralverfamlulnng
^ für Dienstag, den ^8. Dezember 188 >. >:nchmitlags 3 Uhr in den Casinoloca!><">"'

eiuberufen, »uozu die beständigen Ven'lüomitgliedcr zu erschein n biermit cingl'lao
werden.

T a g e ^ '̂ r d n u n g -
^ Iundicruug der in der Gencraluersammlung voin 20. Apli l ^ ? ü ^üfgenom>»t^^

schwebenden Schuld,
U a i b a c h . am 12. Dezember !680, l'»2U9) ^ "^

Die Oastnouereins-Direction.

Apotheker I . Nnssbamners
! Mel!icillll!weine!

!! China - Eisen - Mnlngnwcin!!
Das zuverlässigste »nd unfehlbarste Mitlel zur:

iur schnellsten Vi-He^ing lwn: Vlnlarmu!, Bleichsucht. Mligenlsidrn, Kranthci^"
der OeschlrchtStheile, namentlich I l n f r i l c h l b a r l c i t und Manncsschwä chc.

!! Aehlkopf-, Hlctchcn- nnd <FrrngenleiöcN ! -

reines Chinin in einer dem Körper zmräglichstrn Forin enlhallend' vorzüö^^,,
Stärkungsmittel, namcnNich für l i n d e r nnd F r a u e n nach nberstandenen sch>"̂
llranlheilcn. , .

Herr Professor und Sanilä'tsrath Dr. T h a l e r an der webaranstalt «« " "
spricht sich solgendermaslen über inrin Fabrikat aus: . ,z

„Ich bestätige hiemit, dnss ich in dem China Eisen-Malagawein des Ä P " ^ .̂̂
I , Nussbanmer in .^lageiliurt ein Mittel lion ausgezeichneter, sehr ' ^ "
verdaul icher Art gesunden habe und dasselbe sehr empfehlen kann, «.

Professor Dr. V. V. Thaler w- ?> ,̂
„Der Gefertigte bestätigt mit Vel'gnügcn, dass der ühi'nn'Eiscn'Malaa<u"^

des Apothekers I . Nussbai i iner in Nlagen»urt ein Präparat oon v o r z ü N ' ' " ' ^
Güte und Wirksamke i t !il und >n sri„er Eigenschaft auf Älutbcreitung ^
die Verdauung anregend Q.I1« Q.î .ö!.T27S2^. Eisenpräparate liciwcitem üb" ' , /
(42<j6) W Dr U. HVillteru'v-

^ a x » H ^ F-2.27 I ^ r » . ^ : bei Apotheker « . I'loooll in Laibach. ^ .

D,«ck »nd Ve>rl«z v»n Iß. v. lll«lnm»yr ^ F«d. V«mb ,rg.


